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SÙra 8 al-AnfÁl ÉuzÞ 9 

34. Und was haben sie nun, daß Allah sie nicht strafen sollte, wo sie (euch) von der 

geschützten Gebetsstätte abhalten? Und sie waren nicht ihre Beschützer. Ihre 

Beschützer sind ja nur die Gottesfürchtigen1! Aber die meisten von ihnen wissen 

nicht. 

35. Und ihr Gebet beim Haus2 ist nur Pfeifen und Klatschen. Kostet nun die Strafe 

dafür, daß ihr stets ungläubig wart. 

36. Diejenigen, die ungläubig sind, geben ihren Besitz aus, um von Allahs Weg 

abzuhalten. Sie werden ihn ausgeben, und hierauf wird es eine gramvolle Reue für 

sie sein. Hierauf werden sie besiegt werden. Und diejenigen, die ungläubig sind, 

werden zur Hölle versammelt werden, 

37. damit Allah das Schlechte vom Guten sondere und das Schlechte übereinander tue, 

es alles zusammenhäufe und in die Hölle bringe. Das sind die Verlierer. 

38. Sag zu denen, die ungläubig sind: Wenn sie aufhören, wird ihnen vergeben, was 

bereits vergangen ist. Wenn sie aber (dazu) zurückkehren, – so hat sich schon die 

Gesetzmäßigkeit an den Früheren vollzogen. 

39. Und kämpft gegen sie, bis es keine Verfolgung mehr gibt3 und (bis) die Religion 

gänzlich Allahs ist. Wenn sie jedoch aufhören, so sieht Allah wohl, was sie tun. 

40. Und wenn sie sich abkehren, so wisset, daß Allah euer Schutzherr ist. Wie trefflich 

ist der Schutzherr, und wie trefflich ist der Helfer! 

                                                           

1 Oder: ... und nicht Seine (Allahs) Schützlinge sind? Seine (Allahs) Schützlinge sind ja nur die 

Gottesfürchtigen. 
2 D.h.: bei der KaÝba (Kaaba) in Makka. 
3 Auch: damit es keine Verfolgung mehr gibt. 


